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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung

am Samstag, den 15. März 2025, 17.00 Uhr im Schulungsraum des Schützenvereins.

Der Mitgliederversammlung geht das Schießen um den Schützenkönig und seiner beiden Ritter voraus.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Totenehrung

3. Ehrungen a) Schützenkönig und seine 2 Ritter
b) Langjährige Mitglieder
c) Ehrungen im Kreis
d) Sportliche Erfolge

4. Aufnahme neuer Mitglieder

5. Berichte a) Oberschützenmeister
b) Kassier – Kassenprüfer
c) Schutzbeauftragte

Die übrigen Berichte sind im Jahresbericht abgedruckt

6. Aussprachen und Entlastungen

7. Neuwahlen Amt Vorschlag
a) Oberschützenmeister Iris Haustein
b) Schriftführer Hans-Werner Anheier
c) Kassenprüfer Bianca Gunzer
d) Kassenprüfer Frank Riehl
e) Beisitzer Markus Schopf (EOSM)
f) Beisitzer N.N.

Die Wahlen erfolgen alle auf 2 Jahre
g) Schützenmeister N.N.

Die Wahl erfolgt auf 1 Jahr

8. Bestätigungen Amt
a) Jugendleiter und stellvertretender Jugendleiter
b) Delegierte und Ersatzdelegierte

9. Auswertung und Festsetzung der Arbeitsstunden

10. Anträge und Verschiedenes

Anträge zur Mitgliederversammlung waren schriftlich bis zum 1. März 2025 an den Oberschützenmeister Iris Hau-
stein (Jägerstr. 13, 71384 Weinstadt, eMail osm@schvgg-e-s.de) schriftlich einzureichen.
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Bericht des Oberschützenmeisters 

Bericht des Oberschützenmeisters 

Für meinen ersten Jahresbericht in Eigenregie habe ich 
mir überlegt, wie ich diesen gestalten kann, ohne, dass 
ich meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen The-
men wegnehme oder sich alles doppelt.  Visuell gestal-
ten will ich meinen Bericht auch – sonst ist er so tro-
cken. Ein schwieriges Unterfangen, aber ich gehe die 
Herausforderung an und so beginne ich meinen Be-
richt dann doch traditionell:  

Das Jahr 2024 ist zu Ende gegangen und ich will es 
nicht versäumen, für das ereignisreiche Vereinsjahr 
2024, eure Treue zum Verein und das dem Vorstand 
und mir entgegengebrachte Vertrauen Danke zu sa-
gen. 

In der Wortwolke oben seht ihr all die Stichworte, die 
mir ganz spontan zu uns, unserem Verein und damit zu 
2024 eingefallen sind. Einige davon werde ich heraus-
greifen, andere haben meine Kolleginnen und Kolle-
gen in ihren Berichten verarbeitet. Wenn Stichworte 
unbeantwortet bleiben sollten, dann fragt gerne unter 
den Aussprachen oder bei mir direkt nach. 

Im Jahr 2024 haben wir gemeinsam einiges geschafft 
und erreicht! So konnten wir diverse sportliche Erfolge 
sowohl bei den Kugel- wie auch bei den Bogenschüt-
zen feiern. Besonders herausgreifen möchte ich an 
dieser Stelle Sabrina Hutt mit ihrer Teilnahme an den 
Deutschen Meisterschaften Recurve in Wiesbaden im 
September und Svenja Haustein, die Kreismeisterin in 
der Luftpistole Junioren II im März wurde. Es gab noch 
einige weitere Titel, v.a. Kreismeistertitel in den jewei-
ligen Altersklassen. Meist reichten die Ergebnisse 

aber nicht, um dann Richtung Landesmeisterschaften 
weiter gehen zu können oder wenn doch, war leider 
spätestens dort Schluss. Ebenfalls im September fand 
die Sportlerehrung der Stadt Weinstadt statt, zu der 
wir unter anderem zwei Einzelsportler, Svenja Hau-
stein und Paul Bauer, und zwei Mannschaften, die 1. 
Mannschaft Sportpistole und die Recurve Mannschaft, 
schicken durften, um Medaillen und Pokale vom Bür-
germeister Michael Scharmann entgegenzunehmen. 
In der Pause werden seit einigen Jahren Sportarten 
vorgestellt und durften wir die verschiedenen Bogen-
disziplinen zeigen. Der OB selbst hat auch einen Bogen 
in die Hand genommen und unter Anleitung einige 
Pfeile geschossen. Und getroffen! 
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Viele weitere sportliche Erfolge findet ihr in den Be-
richten unserer drei Abteilungsleiter.  

Toll war, dass wir in 2024 erstmals die Kreismeister-
schaften in verschiedenen Kugeldisziplinen an drei 
Wochenenden im März austragen durften. Sportlich 
gesehen war diese durchaus erfolgreich, ebenso der 
Kuchen- und Getränkeverkauf, für unsere Anlage lei-
der nicht ganz so… Einige Seniorschützen aus anderen 
Schützenvereinen, die an den Kreismeisterschaften 
teilnehmen mussten, um ihren sportlichen Nachweis 
zu erbringen, schossen uns viele Schüsse in die Blende, 
den Boden und in die Decke. Leider darf ich noch im-
mer einem Schützen „hinterher laufen“, damit wir von 
ihm seine Fehlschussgebühr endlich erhalten. Das die 
Kehrseite der Kreismeisterschaften 2024. Für 2025 hat 
der Kreissportleiter gemeinsam mit dem Kreisober-
schützenmeister und dem 2. Kreisschützenmeister 
kurz vor dem Jahreswechsel beschlossen, die Kreis-
meisterschaften wieder zentral in Beutelsbach auszu-
tragen. Wahrscheinlich auch, weil ich mich dagegen 
gewehrt habe, wie die Fehlschussgebühr seitens des 
Kreises angesagt wurde: 10,-- € je Fehlschuss – auch 
für die Schützen des austragenden Vereins und 10,-- € 
pauschal, ohne Betrachtung des Schadens an Anlage-
teilen. Das geht in meinen Augen nicht, denn Anlagen-
treffer sind teurer als 10,-- € und werden bei uns im 
Verein nach Aufwand und tatsächlichen Kosten abge-
rechnet. 

Kurz vor den Sommerferien fand dann der Tag der of-
fenen Tür bei strahlendem Sonnenschein auf unserer 
Anlage statt, zu dem wir viele Gäste begrüßen durften. 
Einige der Gäste sind bereits in unseren Verein 
eingetreten und haben die ersten Schritte als Sport-
schützen bei den Kreismeisterschaften Bogen in der 
Halle oder den Vereinsmeisterschaften Kugeln erfolg-
reich absolviert. 

Als sehr schön empfinde ich: unser Verein wächst! Wir 
konnten in 2024 ein Mitglied mehr gewinnen, als wir 
durch Tod oder Austritt verloren haben. Auch der Aus-
blick auf 2025 sieht aktuell (Stand 14.01.2025) recht 
vielversprechend aus. Damit gehören wir zu ganz we-
nigen Vereinen im Land – die Mehrzahl der Vereine 
schrumpft! 

Auch die fünf Sommerferienprogramm-Termine wa-
ren einmal mehr ein voller Erfolg und so konnte ich 
Frau Welk aus dem Stadtjugendreferat der Stadt 
Weinstadt begrüßen, die sich „den Verein, der ganze 
fünf Termine beisteuert und sich auch das Jugend-
schutzbanner erarbeitet hat“ (O-Ton Frau Welk), ein-
mal näher anschauen wollte.  Mich macht es stolz und 
glücklich, dass unsere Jugendarbeit so langsam 
Früchte trägt und wir nun nicht nur eine starke Bogen-
jugend haben, sondern auch auf fünf Kugel-Jungschüt-
zen verteilt auf Blasrohr, Licht- und Luftgewehr 
schauen können. Der große Dank gilt hier Sabrina, die 
als Jugendleiterin hier eine tolle Arbeit leistet und sich 
der Herausforderung angenommen hat, die Kugelkin-
der mit zu integrieren. Anfang des Jahres werden wir 
uns zusammensetzen und überlegen, wie sich die In-
tegration von Bogen und Kugeln weiter ausbauen 
lässt, damit nicht das gemeinsame 
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Mensch-ärgere-dich-nicht-Blasrohrschießen an der 
Weihnachtsfeier das einzige gemeinsame Event blei-
ben muss. 

Wie schon erwähnt, wir haben einiges geschafft! Im 
wahrsten Sinne des Wortes! Der Wasserschaden in 
den Außentoiletten ist nicht nur behoben, sondern wir 
sind die Sanierung der Außentoiletten angegangen. 
Ein großes Dankeschön gehört Thilo Deist, der sich fe-
derführend der Sanierung der WC Außenanlage ange-
nommen hat, so dass im letzten Arbeitsdienst im No-
vember die Fliesen von den Wänden runter gekom-
men sind und es nach der kalten Jahreszeit weiter ge-
hen kann.  

Weitere Umbau- und Modernisierungs- und Aufräum-
arbeiten erfuhren der Nebenraum an der Bogenter-
rasse, dem sich die Bogenabteilung angenommen hat 
und eine kleine Kaffeemaschine Einzug erhalten hat, 
damit im Sommer noch im Anschluss ans Schießen ein 
gemeinsamer Kaffeequatsch möglich wird, und auch 
der Schulungsraum: hier haben ein paar Umräumar-
beiten den neuen Schrank ermöglicht und das Anbrin-
gen der letzten Schützenscheiben. Im ersten Arbeits-
dienst im Februar 2025 wird der alte Schrank auf der 
10m Bahn abgebaut und durch ein Regal ersetzt, damit 
die „Unordnung in Hockern und Auflageböcken“ ein 
Ende hat. Auf der 10m Bahn gab es kurz vor Weihnach-
ten noch einen neuen Langwaffentresor mit 21 Stell-
plätzen. Dieser wurde notwendig, da der Verein aus 
Sterbefällen und Sportaufgaben sehr gute und für den 
Verein erhaltenswerte Langwaffen übernehmen 
konnte. Der Tresor ist eine Spende von Helmut Stieb-
ling. 
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Im vergangenen Jahr hatte Daniel Kicherer als Beisitzer 
Öffentlichkeitsarbeit angekündigt, Vereinsausflüge or-
ganisieren zu wollen. Ein erster Ausflug war die ge-
meinsame Planwagenfahrt durch die Strümpfelbacher 
Weinberge mit Weinprobe. Im Anschluss daran waren 

wir gemeinsam Essen und als wir damals aufgebro-
chen sind Richtung Heimat, regnete es wie aus Kübeln 
– ein Sommergewitter mitten im Mai!

Für 2025 gibt es wieder Ideen – eine wäre z.B. die Be-
sichtigung der Firma Mauser mit anschließendem Be-
such des firmeneigenen Schießkinos. Viele weitere 
Ideen hat Daniel. 

Glasfaser ist in Strümpfelbach und auch bei uns ange-
kommen! Wir sind Besitzer eines Glasfaseranschlusses 
und auch von WLAN auf unserem kompletten Vereins-
gelände. Chris und Hans-Werner haben sich hier ins 
Zeug gelegt. Ein QR-Code hängt aus. 
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Ich möchte noch von liebgewordenen Veranstaltun-
gen berichten. Wir haben am 3. Oktober das Ende der 
Freiluftsaison der Bogenschützen mit dem Fackel-
schießen eingeläutet. Die Bogenabteilung beginnt zu-
nächst bei Tageslicht und schießt einige Passen. Nach 
dem gemeinsamen Grillen werden mit Einbruch der 
Dunkelheit die Scheiben mit Fackeln beleuchtet und 
die letzten Pfeile fliegen durch die Dunkelheit. Viel-
leicht bekommen die Kugelschützen auch wieder ein 
Schießevent zum 3. Oktober hin, so dass wir dann 
wirklich gemeinsam grillen können…  

Die andere mir lieb gewordene Veranstaltung ist die 
gemeinsame Weihnachtsfeier für Alt und Jung, zumin-
dest ist sie so angedacht. Auch wenn sich die Vereins-
jugend zu einem gemeinsamen Schießevent vorab 
trifft, so dürfen dann zu einem späteren Zeitpunkt sehr 
gerne Vereinsmitglieder dazu stoßen. Wir grillen 
Würste und Stockbrot über den Feuerschalen und ha-
ben bei Glühwein und Punsch nicht nur Urkunden und 
Geschenke zu übergeben, sondern auch viele tolle Ge-
spräche.  



9 

Bericht des Oberschützenmeisters 

2024 durften wir auch dieses Jahr wieder mit der ge-
meinsamen Pfeffertagswanderung beschließen. Mar-
kus organisierte beim Wirt des Lindhälder Stübles ein 
Spanferkelessen und Glühwein. Dann geht’s zuerst ein 
paar Schritte wandern und nach der Rückkehr ins Ver-
einsheim gab es in der neuen Almhütte unseres Wirts 
Spanferkel vom Buffet. Danach wurde an zwei Tischen 
Karten gezockt – der eine Tisch mit Markus, Chris, 
Svenja und mir spielte Kreuz-Gaigel und der andere 
Tisch mit Thomas H., Daniel H., Norbert und Ulrike 
spielte Mäxchen und Mau Mau. Ein rundum gelunge-
ner Ausklang des Jahres, an dem mich besonders ge-
freut hat, dass sich die Teilnehmerzahl um 100% stei-
gern ließ im Gegensatz zum Vorjahr. 

Summa sumarum blicke ich zufrieden auf das Jahr 
2024 zurück und freuen mich darauf, auch im kom-
menden Jahr wieder mit Euch im Vereinsleben und 
sportlich durchzustarten. Daher hier der Ausblick auf 
2025 – einmal mehr als Wortwolke visualisiert:  
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Im Januar starteten wir bereits mit dem 3-König-Schie-
ßen. Ebenfalls im Januar haben die Bogenschützen vol-
len Einsatz in der Recurve und Compound Liga, bei den 
Landesmeisterschaften Halle in Welzheim und beim 
Tälesturnier in Deggingen.  

Der Februar hält die letzten Rundenwettkampfter-
mine für die Kugelschützen Sportpistole und Luftpis-
tole bereit. Vielleicht lassen sich die Ergebnisse aus der 
vergangenen Saison toppen, so dass die 2. Mannschaft 
SpoPi endlich in der ersten Hälfte der Tabelle ab-
schließt und die LuPi-Mannschaft unter die ersten 3 
kommt. Die Compound und Recurve Mannschaften 
schließen ihre Ligaturniere ebenfalls im Februar ab. 
Am 22.02.2025 findet der erste allgemeine Arbeits-
dienst des Jahres statt.  

Der Kreisschützentag am 8. März in Korb geht unmit-
telbar den Kreismeisterschaften voraus. Die Kreismeis-
terschaften der Kugeldisziplinen finden ab dem 22. 
März in Beutelsbach (alle Kurzwaffen incl. Auflage) 
und Stetten (alle Langwaffen incl. Auflage) statt, die 
Ausschreibung liegt auf den Bahnen aus. Bitte denkt 
selbst an eurem Schießtag der KM an die Abmeldung 
der Landesmeisterschaften, sofern ihr daran nicht teil-
nehmen wollt! Die Bogenschützen bereiten sich auf 
die Freiluftsaison vor. 

Im April kommt Ostern. Anfang Mai, genauer vom 01. 
– 04.05.2025 findet der Deutsche Schützentag in
Schwäbisch Gmünd statt. So oft kommt der Deutsche
Schützentag nicht in den Süden Deutschlands und von
daher würde ich sehr gerne mit euch eine große
Gruppe beim Umzug am 03.05.2025 stellen. Die An-
meldungen sind noch nicht raus, sobald diese vorlie-
gen, gebe ich die Details bekannt. Der zugehörige Lan-
desschützentag findet am Sonntag, 04.05.2025 als De-
legiertentagung in Schwäbisch Gmünd statt. Ab Mitte
Mai bis weit in den Juli hinein finden für die Kugel-
schützen die Württembergischen Meisterschaften in
Ruit statt. Sobald die Ausschreibung vorliegt, wird sie
auf den Bahnen ausgelegt. Am 24.05.2025 findet der
zweite allgemeine Arbeitsdienst statt. Unsere Bogen-
schützen schießen zum Monatswechsel Mai / Juni die
Kreismeisterschaften Freiluft, d.h. die Vereinsmeister-
schaft Freiluft wird Chris rechtzeitig davor ansetzen –
er kommt auf euch zu. Ende Juni bis Mitte Juli finden
die Württembergischen Meisterschaften der Bogen-
schützen im Freien statt. Dieses Jahr findet im Juli kein
Tag der offenen Tür statt.

Aber wie gewohnt in den Sommerferien wieder die 
fünf Sommerferienprogrammtermine: am ersten 
Samstag (02.08.2025) der Sommerferien findet ein Bo-
genevent und ein LuPi / LuGe Event statt. Eine Woche 
später (09.08.2025) folgt das Sommerferienprogramm 
Blasrohr. Den Abschluss machen am letzten Samstag 
(13.09.2025) der Sommerferien wieder Bogen und 
Sommerbiathlon. 

Noch in den Sommerferien finden dann sowohl für Bo-
gen wie auch für Kugeln die Deutschen Meisterschaf-
ten statt. Einzig die Orte sind verschieden… Mal sehen, 
welcher Schütze, welche Schützin wie weit kommt. 

Ab Ende September startet dann schon wieder die 
Vorbereitung auf die Rundenwettkampf-Saison 2025 / 
2026. Im Spätherbst und Winter wird es aus Kugelsicht 
wieder ein Biathlonevent, das Westernschießen und 
sicherlich auch ein Wichtelschießen geben. 
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Die Termine dafür stehen jetzt allerdings noch nicht 
fest. Für die Schützen der Liste B findet der Zeitraum 
der Vereinsmeisterschaften statt, da die Kreismeister-
schaften 2025 für die Liste B dann Mitte Oktober statt-
finden werden.  

Das Ende der Freiluftsaison läutet wieder das Fackel-
schießen ein – eine mittlerweile lieb gewordene Ver-
anstaltung, bei der die Bogenabteilung ein letztes Mal 
draußen bei Tageslicht schießt, dann gerne auch mit 
weiteren Vereinsmitgliedern grillt, um mit Einbruch 
der Dunkelheit dann die Scheiben mit Fackeln zu be-
leuchten und im Fackelschein die eine oder andere 
letzte Passe der Freiluftsaison 2025 zu verschießen. 

Die Vereinsmeisterschaften der DSB-Disziplinen findet 
zwischen Mitte November bis zum 4. Advent statt. 
Quasi mit Beginn der Vereinsmeisterschaften findet 
auch der letzte allgemeine Arbeitsdienst des Jahres 
2025 am 15.11.2025 statt. In dieser Zeit wird Chris si-
cherlich wieder eine Vereinsmeisterschaft Bogen Halle 
ansetzen, um Meldeergebnisse für den Kreis Halle in 
2026 zu haben. Am zweiten Freitag im Dezember 
(12.12.2025) findet wieder unsere Vereins-Weihnacht 
statt. Es ist die Vereins-Weihnachtsfeier, nicht „nur“ 
eine Jugend-Weihnachtsfeier, daher dürfen sich gerne 
mehr Vereinsmitglieder einfinden. Mit der gemeinsa-
men Pfeffertagswanderung am 27.12.2025, zu der sich 
sehr gerne noch viel mehr gesellen dürfen, schließt 
sich der Kreis und damit auch der Blick auf 2025. 

Seit einiger Zeit haben wir auch eine neue Homepage. 

Chris hat sie neu aufgesetzt. Jetzt ist es an uns, sie mit 
Leben zu füllen. Dafür benötigt er auch unser aller Un-
terstützung! Und – auch dort gibt es wieder eine Ka-
lenderfunktion! Soweit derzeit bekannt, sind dort be-
reits die Termine eingetragen. Einzig, ihr, liebe Ver-
einsmitglieder, müsst diesen auch nutzen. Also bitte 
Reinschauen und Lesen! Da der Posten des Schützen-
meisters leider nach wie vor unbesetzt ist, kann ich es 
nicht leisten, Einladungs- und Erinnerungs-eMails an 
alle zu den verschiedensten Veranstaltungen und Ar-
beitsdiensten zu schreiben. Ich bitte euch dafür um 
Verständnis. 

Möge das nicht mehr ganz so neue Jahr 2025 für alle 
Gesundheit, Glück, weiterhin viel sportlichen Erfolg 
und friedvollere Zeiten bereithalten.  

Ich wünsche euch allen  
Gut Schuss! …und Alle ins Gold! 

Iris Haustein 
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Nachdem sich der Vorstand in 2024 „gesetzt“ hat 
(mit Verweis auf das turbulente 2023 gab es in 
diesem Jahr keine Veränderungen im 
Vorstand), konnte die Vereinsarbeit innerhalb  der 
Organisation mit einer gewissen Routine, aber 
dennoch mit viel Engagement bearbeitet werden. 

Das Vereinsjahr begann traditionell am 
06.01.2024 mit dem Drei-König-Schießen auf der 25m 
Bahn. Spaß und Sport, aber auch das gemein-same 
Beisammensein und die restlichen Gutsle von 
Weihnachten standen im Vordergrund. 

Erstmalig gab es am 31. Januar eine besondere 
Sitzung die erste gemeinsame Abteilungsver-
sammlung für die Kugelschützen von Gewehr und 
Pistole. Besonders die Schießstandsregeln auf un-
seren Schießbahnen und die Auswirkungen bei 
Nichtbeachtung standen dabei im Vordergrund. Wir 
werden diese Sitzungen zukünftig  am letzten 
Mittwoch im Januar abhalten. 

In den ersten beiden Vorstandssitzungen 2024 haben 
wir intern die Satzung und die Ordnungen final 
abgestimmt und festgeschrieben: 

- Anpassung der Vereinssatzung

- Anpassung der Gebühren- und Beitragsordnung

- Anpassung der Ehrenordnung

- Anpassung der Geschäftsordnung

In der Mitgliederversammlung am 
23.03.2024 wurden Euch die finalen Dokumente 
vorgestellt. Ihr habe diese dann auch bestätigt. 
Ebenso wurden die Kandidaten bei den 
anstehenden Wahlen wiedergewählt. Für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die 
Zustimmungen gebührt Euch unser aller Dank aus 
dem Vorstand heraus. 

Anfang 2024 haben wir auch drei 10m 
Bahnen und die vier 50m Bahnen mit neuer 
Hard- und Software ausgestattet, damit eine 
komfortable und effiziente elektronische 
Auswertung wieder möglich ist. Auch dieses 
konnte nur mit einigen 

Arbeitsstunden realisiert werden, 
war aber am Ende von Erfolg gekrönt. 
Mittlerweile haben sich zwei Messrahmen auf 
der 50m Bahn dauerhaft verabschiedet und eine 
Reparatur ist aufgrund Alter und Auslauf vom 
Support nicht mehr möglich. Wir suchen nach 
Ersatz … oder einer anderen technischen 
Lösung. 

Einige von Euch haben es vielleicht schon 
bemerkt. Unser Schützenverein hat mittlerweile ei-
nen Glasfaseranschluss von den 
Stadtwerken Weinstadt bekommen. Der Tiefbau 
dazu hatte schon im Herbst 2023 
stattgefunden. Damals wurde ein kleines 
dünnes Leerröhrchen in den Keller verlegt und 
ein ebenso dünnes Glasfaserkabel eingeblasen. Im 
Frühjahr 2024 wurde dann erstmals aktive 
Technik auf die Glasfaser aufgeschaltet. Und am 
17.05.2024 konnte dann (mit viel Mühe und 
technischem Einsatz) der Anschluss 
unserer FritzBox-Fiber in Betrieb genommen 
werden. Über unseren Glasfaser-Internetzugang 
haben wir bei 1&1 eine Bandbreite von 50 
Mbps gebucht und über WLAN-Sender 
auf dem gesamten Vereinsgelände verteilt 
steht die drahtlose WLAN-Internetzugang für 
alle Mitglieder auf dem Gelände zur Verfügung . 

Die Kreismeisterschaften in den 
Kugeldisziplinen wurden im März und April 2024 
erstmalig bei uns in Strümpfelbach auf der 10m 
und 25m Bahn ausgetragen. Alle Beteiligten, vor 
allen die aus dem übergeordneten Schützenkreis, 
waren mit der Organisation und der 
Unterstützung durch unseren Verein vollauf 
zufrieden. Damit war die Außenwirkung für 
unseren Verein auch von großer Reichweite. Für 
2025 hatten wir unseren Hut für die Austragung 
bei uns wieder in den Ring geworfen! 

Am 02.06.2024 war die Wetterlage tagsüber 
im Großraum Stuttgart schwierig. Es goss in 
Strömen. Und in Strümpfelbach. Hochwasser und 
Überflutung konnten nicht ausgeschlossen 
werden. Für solche Fälle hatten die Mitglieder in 
der Vergangenheit Vorsorge getroffen. Der 
Bereich an der abschüssigen Rampe zu den 10m 
und 50m Bahnen kann mittels Spundwänden 
abgeschottet  
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werden. So ist es dann auch kurzfristig an diesem 
besonderen Tag passiert. Zukünftig sollten uns 
solche Maßnahmen hoffentlich erspart bleiben. Mit 
Inbetriebnahme des neuen Regenrückhaltebeckens 
im Schachen (Oberdorf in Strümpfelbach) 
dürften ab 2026 Überflutungen  nicht mehr 
vorkommen.

An den Landesmeisterschaften (LM) Anfang Juli in 
Ruit haben auch einige Vertreter aus 
unserem Verein, hauptsächlich aus den Reihen der 
Senioren, im Luftgewehr 10m und 
Kleinkaliber 50m mal mehr oder weniger 
erfolgreich teilgenommen. Für die Deutsche 
Meisterschaft (DM) hat es  zwar nicht gereicht, das 
ist aber auch (noch) nicht unser Anspruch. 

Zu meinen sportlichen Highlights zählten in 2024 
auch die Besuche der 100 Schussturniere in Dachtel 
(Luftgewehr) und in Hirschlanden (bei Ditzungen). In 
Dachtel sind wir mittlerweile Stammgäste und 
wurden wieder von Uschi Meyer herzlich empfangen. 
Vor Schießbeginn mussten wir noch auf zwei Damen 
warten. Typisch, konnte man meinen, bis die sich 
dann in Schale bzw. Sportbekleidung geworfen 
hatten. Am Ende konnten wir nur Respekt zollen: Im 
Ergebnis „Stehend freihändig“ beide besser wie 
unsere besten „Stehend aufgelegt“ Senioren, das 
muss Mann oder Frau ersteinmal hinbekommen.

Beim 100 Schuss in Hirschlanden waren wir an 
zwei Terminen im September 2024 präsent: Klein-
kalibergewehr 50m aufgelegt mit einigen Senioren 
und Iris mit der Luftpistole auf 10m am 
02.09.2024. Eine Woche später am 09.09.2024 
waren die Senioren mit Luftgewehr auf 10m ver-
treten. Auch hier zählten die Herausforderungen und 
mit den Ergebnisse im Mittelfeld können wir 
zufrieden sein. 

Am 17.10.2024 fand das Treffen der Strümpfelba-
cher Vereinsvorstände statt unser Schützenverein ist 
nicht der einzige Verein in Strümpfelbach. Auch 
dieses Treffen findet regelmäßig statt und dient der 
gemeinsamen Koordination von Vereinsaktivitäten 
und vor allem von Vereinsfeiern für das kommende 
Jahr. Iris und ich haben daran teilgenommen und 
unsere Mitarbeit angeboten (z. B. Böllern).
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An diesem Treffen kann man auch je nach Bedarf 
Unterstützung bei anderen Vereinen anfragen oder 
anbieten. 

Noch ein kleines Event mit Spaß und Sport hatten wir 
im Verein: Triathlon mit Biathlon 
am 04.11.2024. Jeweils drei mal 15 Schuss aus 
einem Kleinkaliber-Gewehr stehend und liegend 
davor und dazwischen körperliche Betätigung 
mittels „Hampelmann“. Die Hampelmann-Übungen 
sollen den Plus kurzfristig in fast schwindelnde 
Höhen treiben ähnlich wie beim richtigen 
Biathlon, Dann muss man wieder ruhig in Körper 
und Geist mit dem Gewehr treffsicher ins Ziel 
gehen. Dabei bekommt man schon ein bisschen 
Gefühl, wie es den Weltcup-Teilnehmern in 
Ruhpolding so ergeht. 

Messinghülsen werden bei uns, solange 
diese nicht von den Wiederladern 
wiederverwendet werden, regelmäßig und 
akribisch gesammelt und gegen Nachweis an 
einen Schrotthändler verkauft. Ebenso ergeht es 
dem Bleischrot. Die Kugelfänge auf allen 
Bahnen werden regelmäßig in Sammelbehälter 
geleert und die Abpraller im Zielbereich  in die 
Blei-Tonnen gesammelt. 

Beim letzten Arbeitsdienst am 09. 
November 2024 sind auf diese Weise ca. 30 kg 
Messing und in etwa die gleiche Menge Blei vom 
Schrotthändler für das Recycling abgeholt 
werden. Unser kleiner Beitrag zur Nachhaltigkeit. 

Am 27.12.2024 endete das Vereinsjahr, so wie jedes 
Jahr, mit dem Pfeffertag. Wie gewohnt gab es um 
10:00 zum Start vorab einen Glühwein. Mit dieser 
Motivation im Bauch ging es mit 10 Mann/
Frau bei strahlendem Sonnenschein in die 
Endersbacher Weinberge, vorbei am 
Weingut Schwegler, am Käppele und in einem 
großen Bogen zurück ins Lindhalder Stüble, 
speziell in die „Lindhalder Almhütte“. Das 
gemeinsame Spanferkel vom Buffet mit dem 
nachgelagerten Kartenspielen rundete den Tag 
erfolgreich und in geselliger Runde ab. 

Wenn ich jetzt auf die Sitzungs-Protokolle des 
Vorstandes aus 2024 zurückblicke, dann ist 
da schon einiges passiert. Alle Zehn 
Vorstandssitzungen wurden (wie immer) 
regelmäßig abgehalten und teilweise detailliert 
protokolliert. Auch wenn wir untereinander in 
manchen Punkten nicht immer einer Meinung 
waren, so haben doch die Diskussionen und 
Entscheidungen zu guten Lösungen im Sinne des 
Vereins geführt. Ein Stück gelebte Demokratie im 
Kleinen. 

Das beste Beispiel dafür war für mich die Diskussion 
über die Sanierung der Außentoiletten auf der 25m 
Bahn. Mit sehr vielen und lang anhalten-
den Diskussionen wurde die Sanierung 
letztend-lich auch nur unter Zuhilfenahme von 

vom
Schützenverband  und massivem 
Fördergeldern  Württembergischen 

(WSV)
Arbeitseinsatz der Bogenschützen, auf den Weg 
gebracht. 

Hauptpunkte der Vorstandssitzungen 2024 
waren fast immer Neumitglieder, aber auch 
Austritte aus dem Verein. Aus bestimmten Gründen 
hatten wir in 2024 auch vermehrt mit 
Waffenzukäufen und Waffenverkäufen zu tun. 
Dabei gilt der Grundsatz: Wir sind 
keine Waffenhändler, wir sind ein Sportverein. 

Ende 2024 gab es dann doch ein kleine Änderung 
im Vorstand. Am 31.12.2024 ist Sven Bernecker 
als Beisitzer aus dem Vorstand ausgeschieden. Er 
hat sich beruflich und geographisch verändert 
auf diesem Weg weiterhin alles Gute und viel Er-
folg für Deine Zukunft. Sven, lass Dich mal wieder 
blicken, wenn Du in der Gegend sein solltest. 
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Als Nachfolger für Sven Bernecker würden wir im 
Vorstand gerne einen Beisitzer sehen, der sich mit 
der Vereins-Infrastruktur (Gebäude, Gelände und 
Sportanlagen) und deren Pflege befasst. Unsere 
Anlagen/Gebäude unterliegen Abnutzung und 
Verschleiß. Sie bedürfen der Wartung und manch-mal 
auch der Erneuerung. Wenn dieses nicht 
gewährleistet und regelmäßig geleistet werden, 
leiden nicht nur die Attraktivität und die 
Außenwirkung unseres Vereins, sondern auch 
die Nutzbarkeit unserer Anlagen für Training, 
Wettkampf, Spaß und Sport. Der neue Beisitzer 
sollte in seiner Verantwortung eine Art 
Facility-Management („Hausmeisterfunktion“) 
übernehmen und die Organisation der 
Arbeitsdienste verbessern. 

Ach ja, die Position des Schützenmeisters ist im-
mer noch unbesetzt; auch hier könnte ein Mit-
glied aus unserem Verein die Initiative ergreifen 
und sich für die nächste Wahl zur Verfügung 
stellen. Der Schützenmeister würde dann 
auch als BGB-Vorstand bestellt und im 
Vereinsregister eingetragen werden. 

Soviel zu meinem Jahresbericht. Und wie jedes 
Jahr, auch für 2025 Euch allen weiterhin viel 
Erfolg, Gesundheit und in den Wettkämpfen eine 
große Portion Glück im Einzel oder in der 
Mannschaft. Egal ob Bogen, Pistole oder Gewehr. 

Hans-Werner Anheier 

schriftfuehrer@schvgg-e-s.de 
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Liebe Vereinsmitglieder, 

auch in 2024 hat sich wieder gezeigt, dass ohne das 
Engagement der Mitglieder vieles im Verein nicht 
machbar wäre. Daher möchte mich erstmal bei allen 
Engagierten für Ihre Arbeit bedanken, die einem 
Verein wie unserem eine Menge Geld spart. Und 
durch gemeinsame Arbeitseinsätze und 
anschließendem Beisammensitzen wird es 
ermöglicht, auch die Schützen und Schützinnen der 
anderen Sparten kennenzulernen.  

Ebenso möchte ich mich bei meinen direkten Vor-
standsmitgliedern, Iris und Hans-Werner, für die 
gemeinsame Arbeit bedanken. Wir sind zwar 
nicht immer einer Meinung, aber das ist auch 
wichtig und richtig so für das „Führungsgre-
mium“. Mein weiterer Dank gilt natürlich auch den 
Abteilungsleitern, Beisitzern und Trainern, die das 
Vereinsleben erst so richtig in Schwung bringen. 

Und dann möchte ich mich auch bei den Mitgliedern 
bedanken, die im vergangenen Jahr unsere Arbeit 
zusätzlich mit Spendengeldern unterstützt haben und 
auch hierbei dafür sorgen, dass wir unsere 
satzungsmäßigen Aufgaben erfüllen  und darüber 
hinaus auch eine qualifizierte Jugendarbeit leisten 
können. 

Einnahmen 

Wie in den Vorjahren konnte der Großteil 
unserer Einnahmen sowohl durch die Mitglieds-
beiträge als auch durch die Pachteinnahmen des 
Lindhälder Stübles erzielt.  

Durch diverse Waffenverkäufe konnten wir auch 
noch zusätzliche Einnahmen für den Verein gene-
rieren. Hier nochmal ein Dank an den Beisitzer 
Markus für seine Versteigerungsarbeit bei Egun. 

Ausgaben 

Die größte Ausgabe im vergangenen Jahr betraf der 
Kauf neuer Meßcomputer für die elektronische 
Auswertung auf der 10m und 50m Bahn.  

Die ursprünglich für 2024 geplanten Ausgaben 
und Investitionen für die komplette Sanierung 
der Sanitärräume bei der 25m Bahn fallen erst in 
diesem Jahr an. Wobei diese Ausgaben 
durch die Mitarbeit einiger Mitglieder geringer 
als geplant ausfallen werden, da diese die 
Toilettenräume „entkachelt“ haben und noch 
andere vorbereitende Tätigkeiten durchgeführt 
haben. Danke nochmal an alle, die bei dieser 
Arbeit mitgeholfen haben. 

Mitglieder 

Im vergangenen Jahr hatten wir insgesamt 17 
Neueintritte (sechs Jugendliche und sechs Er-
wachsene Bogen sowie ein Erwachsener Kugeldis-
ziplinen). Diesen Neueintritten standen 
insgesamt 20 Austritte gegenüber. Zum  Beginn 
diesen Jahres hatten wir eine Mitgliederstärke 
von 160. 

 Seit dem Jahresanfang (bis März 2025) hat sich 
unsere Mitgliederzahl auf 164 erhöht. (Im Kugel-
bereich drei Jugendliche und zwei Erwachsene, 
sowie fünf Erwachsene im Bogenbereich).Wir 
freuen uns auf ein aktives Vereinsleben mit 
den Neueintritten und hoffen, dass diesen 
zehn Personen weitere folgen werden.  

Veranstaltungen 

Auch in 2024 konnten wir wieder Einnahmen im 
Veranstaltungsbereich durch Kindergeburtstage, 
Bogenkurse und kleinere Firmenevents generieren. 
Nach einer einjährigen Pause haben wir im 
vergangenen Jahr wieder erfolgreich einen Tag der 
offenen Tür durchgeführt.  

Sonstiges 

Den ausführlichen Finanzbericht werde ich 
auch dieses Jahr wieder auf der am 15.03.25 
stattfindenden Mitgliederversammlung vorstellen.  

Britta Riehl 
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Rückblick 2024 

Das Erwachsenentraining war in diesem Jahr sehr gut 
besucht. Um einen geregelten Trainingsablauf zu 
gewährleisten ist unsere Ampel regelmäßig im 
Einsatz, wo wir im AB/CD Wettkampfmodus 
schießen. Mit teilweise 15-20 anwesenden Bo-
genschützen wird es in unserer Bogenhalle doch 
recht eng. Dafür ist es umso geselliger und dank 
den vielen süßen und herzhaften Spenden genie-
ßen wir auch in jeder Hinsicht unser Bogentraining. 

Unsere Rentner und Schützen die etwas früher 
Feierabend machen können, nutzen hier oft das 
Angebot in der ersten Schicht unter der Woche zu 
trainieren. Auch die Zusatztermine am Wochen-
ende, wie man an unserem Belegungsplan sieht, 
werden gerne genutzt. So kommen einige Bogen-
schützen auf über 100 Trainingseinheiten im Jahr. 

Vor allem Willi unser Senior mit 72 Trainingsein-
heiten und seinem Robin-Hood-Schuss zeigt, dass er 
es immer noch drauf hat! 

Leider hat im Jugendtraining die Beteiligung stark 
nachgelassen. Aus diesem Grund wurden hier 
zwei Gruppen zusammengelegt, damit auch der 
Trainer-Stab entlastet wird. Ein schöner Abschluss 
war in diesem Jahr unser Nikolaus-Schießen. Bei der 
diesjährigen Weihnachtsfeier wurden hier die 
Urkunden von Sina, Leona, Jule und Luke über-
reicht, nachdem man bei „Mensch Ärgere dich 
nicht“ im Blasrohrschießen seine Treffsicherheit 
nochmal beweisen musste. 

Meisterschaft
Aufgrund des Hochwassers konnte die  Kreismeis-
terschaft in Welzheim nicht stattfinden. Die Scheiben 
wurden regelrecht weggespült und der Bogenplatz 
verwüstet. Somit wurden unsere Ver-
einsmeisterschafts-Ergebnisse gemeldet und drei 
Recurve Schützen konnten sich zur Landesmeis-
terschaft in Welzheim qualifizieren.

425 Ringe

529 Ringe

Recurve Jugend
Platz 9: Sina Philipp  
Recurve Herren 
Platz 30: Christian Müller 
Recurve Damen 
Platz 3: Sabrina Hutt 572 Ringe 
Damit erreichte Sabrina die Deutsche Meisterschaft 
FITA in Wiesbaden und wurde Platz 28 Recurve 
Damen mit 521 Ringe.        

Kreismeisterschaft-Halle 
Mit acht Teilnehmer sind wir zur Kreismeisterschaft 
nach Welzheim gefahren, darunter auch zwei 
Jugendliche. Für Leona war es die erste Meisterschaft 
und hat die Qualifikation zur Landesmeisterschaft nur 
um knappe 15 Ringe verpasst. Wir gratulieren hier 
zum 3. Platz! Auch eine Recurve Mannschaft konnte 
nach langer Zeit einmal wieder zusammengestellt 
werden. Bei einigen haben leider nur ein paar Ringe 
gefehlt, um sich zur Landesmeisterschaft zu 
qualifizieren, dass sicherlich ein Ansporn für das   



18 

Bericht Abteilung Pfeil und Bogen 

nächste Mal ist, den ein oder anderen „Ausreißer“ zu 
eliminieren. Somit startet bei der Landesmeisterschaft 
in der Hallensaison 2024/2025 nur Sabrina für 
unseren Verein. 

425 Ringe

417 Ringe

 393 Ringe

417 Ringe

514 Ringe

510 Ringe

536 Ringe

Recurve Schüler A weibl. 
Platz 3: Leona Kordels 
Recurve Jugend weibl. 
Platz 5: Sina Philipp 
Blankbogen Damen
Platz 1: Ulrike Töpfer 
Blankbogen Damen Master 
Platz 1: Silvia Deist 
Recurve Herren
Platz 3 :Norbert Töpfer 
Recurve Herren
Platz 5: Christian Müller 
Recurve Damen
Platz 2: Sabrina Hutt 
Recurve Herren Master 
Platz 2: Thomas Haustein 455 Ringe
Mannschaft Platz 2 Sabrina Hutt, Norbert Töpfer, 
Christian Müller 1560 Ringe

Bogen Recurve Landesliga B Wettkampftag in 
Schömberg 

Mit zwei Mannschaften sind wir in der Sommerliga 
B gestartet. Die angenehme Temperatur 
wurde allerdings von Regen und Wind begleitet, die 
den Wettkampf über die 30 Meter Distanz 
interessant gestaltet haben. Die erste 
Mannschaft mit den Schützen Sophia Mahn, Ulrike 
und Norbert Töpfer und Thomas Haustein hat sich 
mit Marie Töpfer als Coach den 4. Platz gesichert. Die 
zweite Mannschaft hat mit Sabrina Hutt, Sina 
Philipp, Christof Weese und Sven Zerneke sich in 
umkämpften Matches mit Sonja Haustein als 
Spielercoach den 7. Platz erkämpft. Als Verein sind 
wir sehr stolz auf diese Mannschaftsleistung, da es 
für Sina und Sven der erste Liga-Wettkampf war.

Die Compound-Liga Saison 2023/24 schlossen wir 
mit etwas Pech und mit einem blauen Auge ab. 
Achter Platz wäre der Abstieg in die Warteliste 
gewesen, doch fehlt es aktuell an Mannschaften in 
Württemberg und so konnten wir auch 
2024/25 wieder starten. Mit mehr Erfahrung aus 
dem letzten Jahr und deutlich mehr Training sind wir 
besser gestartet und stehen nun nach drei von vier 
Wettkampftagen auf Platz 3. Wir hoffen den Platz 
am letzten Wettkampftag verteidigen zu können, 
um am 23.2.25 in das Hessen-Württemberg-Finale 
einziehen zu können.        

Sportlerehrung Weinstadt in diesem Jahr durfte 
sich die Bogenabteilung bei der Sportlerehrung in 
Weinstadt vorstellen. Hier wurde von unserer Ju-
gend, Paul für seine Teilnahme bei der Deutschen 
Meisterschaft in Wiesbaden und sein Landesmeis-
tertitel sowie unsere Mannschaft der Recurve Liga 
geehrt. Ein Dankeschön an Thomas Mürdter, der in 
der Pause unseren Verein und die entsprechenden 
Disziplinen Blankbogen, Compoundbogen, 
Recurvebogen und dem Wettkampfmodus einer 
Liga-Mannschaft moderiert hat. So konnten die 
einzelnen Schützen unseren Sport auf der Distanz 
zwischen 30m und 70m den Zuschauern im 
Benzacher Stadion vorführen. 

Im Nachgang zum Tag der offenen Tür konnten
wir einige Neuzugänge im Erwachsenen Training 
verbuchen, allerdings blieb der erhoffte Nachwuchs 
im Bereich der Jugend leider aus. Ich möchte den 
vielen Helfern der Bogenabteilung meinen Dank 
aussprechen, die es wieder möglich gemacht haben 
dieses Event mit den anderen Abteilungen auf die 
Beine zu stellen. 

Mit Kindergeburtstagen, Events und Gastschützen 
(TV Murrhardt) konnten wir auf unserer Anlage 
begrüßen  und  unsere  Vereinskasse etwas 
aufpolstern.
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Halloween fiel dieses Jahr auf ein Trainings-Don-
nerstag und Ulrike Töpfer hat die Halle 
fantastisch hergerichtet und es gab wie immer was 
fürs leibliche Wohl. Danke! 

Ich wünsche euch ALLE INS GOLD und ein erfolg-
reiches Jahr 2025  

Euer Abteilungsleiter Christian 

Arbeitseinsätze wie Scheiben-Erneuerung und die 
Sanierung der WC-Anlage, eine neue Homepage 
sowie ein Glasfaser-Internet-Anschluss und WLan 
prägten das Jahr. 
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An den Vereinsmeisterschaften die im Dezember 
2023 begannen und Mitte Januar beendet wur-
den. Nahmen in den verschiedenen Disziplinen 
Gewehr, Luftpistole, Armbrust, Biathlon und Blas-
rohr 20 Schützen mit zum Teil sehr guten Ergeb-
nissen teil. 

Das Sportjahr 2023/2024 endete mit den Runden-
wettkämpfen im Februar 2024. 
In der Kreisliga A LG/LP aufgelegt erreichte die 1. 
Mannschaft den 3. Platz. 
Ergebnisse Kreisliga A 

Neuer Schützenkönig im Jahr 2024 ist Ernst 
Helmhagn mit einem 79,1 Teiler 
Wie jedes Jahr wurde vor der Hauptversammlung 
23.03.2024 der Schützenkönig mit seinen Rittern 
ausgeschossen. Den Schützenkönig sicherte sich 
diesmal Ernst Helmhagn. Seine Ritter wurden: 1. 
Ritter Silvia Munk mit einem 120,0 Teiler und 2. 
Ritter Bernhard Diensthuber mit einem 167,0 Teiler. 

Ergebnisse Kreisliga A KK50m Auflage 

Bei der offenen Kreismeisterschaft im Blasrohr-
schießen in Gönningen am 17.Februar, erreichte 
Alexander Hopf den 39. Platz mit 518 Ringe und 
Bernhard Diensthuber den Platz 45. mit 475 
Ringe. 

Bei der Kreismeisterschaft erreichten unsere 
Schützen gute Ergebnisse von denen ich nur die 
ersten 3 pro Klasse aufführe. 

1.11.70 LG Auflage Senioren 1 Mannschaft
2. SchVgg Endersbach-Strümpfelbach 915,3. 
Hans-Werner Anheier, Silvia Munk, Ernst 
Helmhagn
1.11.70 LG Auflage Senioren 2

3. Ernst Helmhagn 304,9
1.11.73 LG Auflage Senioren 2

1. Munk, Silvia 309,5
1.41.72 KK 50m Auflage Senioren 2

  1. Anheier, Hans-Werner 298,5   
1.41.78 KK 50m Auflage Senioren 5
 3. Stiebling, Helmut 282,2  
1.41.79 KK 50m Auflage Senioren 5

1. Sauerwein, Elke 270,7
2.10.41 LP Juniorenklasse 1 weiblich

1.Haustein, Svenja 306 
2.10.13 LP Damen 2
 1.Haustein, Iris 332    
2.10.14 LP Herren 3

1. Schopf, Markus 356
2. Hermann, Heiko 317

2.11.78 LP Auflage Senioren 5
2. Stiebling, Helmut 244,4   

2.12.11 LP Mixed Team – Herren 1

2. SchVgg Endersbach-Strümpfelbach 655 
(3. Hermann, Heiko 330; 4. Haustein, 
Iris 325)

Am 20. Juli waren beim 100 Schuss Turnier in 
Dachtel, sechs Schützen der Schützenvereinigung 
mit folgenden Ergebnissen dabei. 
Mit der Luftpistole 
Mit der Mannschaft  Platz 13  mit 2643,3 Ringe 
Markus Schopf,    Platz 39   mit 911,4   Ringe  
Svenja Haustein,  Platz 59  mit 872,0   Ringe          
Iris Haustein,              Platz 65   mit 859,9   Ringe. 
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Mit dem Luftgewehr (Auflage) 
Platz 20 mit der Mannschaft  3078,1 Ringe 
Platz 62 Werner Anheier   1034,7 Ringe 
Platz 82 Bernhard Diensthuber 1024,8 Ringe 
Platz 91 Elke Sauerwein 1018,6 Ringe

Zu den Württembergische Meisterschaft in den 
Kugeldisziplinen haben sich sechs Schützen Quali-
fiziert. Die Ergebnisse bis Platz 6. 
1.11.73 LG Auflage Senioren 2 Damen  
Platz 4: Munk, Silvia 306,9 Ringe  
2.10.41 LP – Junioren 1 weiblich 
Platz 6: Haustein, Svenja   309 Ringe

Württembergische Meisterschaft in der Liste B WT 
3.6.10 KK Langwaffe Western – Herren 1   
Platz 6: Schopf, Markus   117 Ringe
Im Oktober begannen dann die Rundenwettkämpfe 
der Saison 2024/2025. 

Unsere Luftpistolenschützen schießen auch re-
gelmäßig mit sechs Schützen bei den Fernwett-
kämpfen 2024 von Pistolentraining.de. Es waren 
insgesamt acht Wettbewerbe mit internationaler 
Beteiligung. 
Die Termine und Schusszahlen für Freihand und 
Auflage Schützen. 

„Saisonstart“ Freihand - 40 Schuss, Auflage - 30 
Schuss 
„Frühlings Cup – Spring Cup“ Freihand - 60 Schuss, 
Auflage - 40 Schuss 
„Frühjahrskonditionstest“ Freihand - 100 Schuss, 
Auflage - 60 Schuss 
„Sommer Turnier“ Freihand - 40 Schuss, Auflage - 30 
Schuss
„Deutsche Fern-Meisterschaft“ Freihand - 60 Schuss, 
Auflage - 40 Schuss
„100 Schuss Herbstturnier“ Freihand - 100 Schuss, 
Auflage - 100 Schuss

„November Cup“ Freihand - 40 Schuss, Auflage - 30 
Schuss 
„Finale des Jahres 2024“ Freihand - 100 Schuss, 
Auflage - 100 Schuss 

Beim Tag der offenen Tür waren wir mit Luft-
gewehr, Luftpistole auf der 10m Bahn und mit dem 
Blasrohr im Schulungsraum dabei. Der Andrang von 
Interessierten Teilnehmern war groß. 

Beim Sommerferienprogramm haben wir diesmal an 
Drei Tagen mit Luftgewehr, Luftpistole, Blasrohr 
und Biathlon angeboten. Die Beteiligung war 
erfreulich. 

Die Vereinsmeisterschaft für 2025 wurde 
Mitte November 2024 begonnen und endet 
Anfang Januar 2025. 

Für das Sportjahr 2025 wünsche ich allen Schützen 
„Gut Schuß“ und viel Erfolg. 

Euer Abteilungsleiter Gewehr und Mannschafts-
führer 

Bernhard Diensthuber 
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Regelmäßiges Training, sowie Teilnahme an Run-
den Wettkämpfen und Meisterschaften, 
Durchführung von Schießveranstaltungen und 
Arbeitseinsätze waren Schwerpunkte im Sportjahr 
2024. 

Das Sportjahr 2024 begann mit dem DREI KÖNIG 
SCHIEßEN. 

Mit verschiedenen Waffen und Kaliber versuch-
ten Schützen und Gäste die 10 auf der Scheibe zu 
treffen. So kommt der Schütze mit Waffen in Kon-
takt mit denen er im Schützenalltag weniger zu 
tun hat. Bei der Jagd nach der 10 waren 
folgende Schützen erfolgreich:   

 1  Platz   Markus Schopf 

 2  Platz   Jürgen Stahl 

 3  Platz   Daniel Kicherer 
Bei den das Jahr über laufenden Runden Wett-
kämpfen waren wir mit vier Mannschaften 
vertreten: eine Lupi Mannschaft / zwei Spo.Pi. 
Mannschaften / und eine Großkaliber 
Mannschaft 

Anfang März begannen die Kreismeisterschaften 
dabei belegten die Strümpfelbacher Pistolen-
schützen folgende Plätze. 

10m Luftpistole Damen   
Platz 1 Iris Haustein
10m Luftpistole Herren   
Platz 8 Nico Fröhling
10m Luftpist. Herren 3   
Platz 2 Markus Schopf
10m Lupi.Aufl.Sen.  
Platz 1 Bernhard Diensthuber  
25m Schnellf. Pi. Damen   
Platz 1 Iris Haustein
25m Schnellf. Pi. Herren   
Platz 1  Markus Schopf       
Ordonnanzgewehr Herren 1   
Platz 1 Momir Bosnjak    
Ordonanzgewehr Herren 3    
Platz 1 Markus Schopf     
Westenschschießen Herren 1 
Platz 3 Markus Schopf   
KK Mehrlader Herren 1   
Platz 1 Tim Petershans
Platz 4 Robin Espenlaub      

Selbstladegewehr Gk  
Platz 1 Momir Bosnjak  
Selbsladegewehr Gk-Z  
Platz 1 Tim Petershans  
Platz 4 Robin Espenlaub

Am 6.März machte sich eine kleine Gruppe Pisto-
lenschützen auf den Weg nach Erdmannhausen 
zum Flinten schießen. Geschossen wurde 15m 

auf Stahlklappscheiben, hat Riesenspaß gemacht und 
wir werden den Besuch in Erdmannhausen 
bestimmt wiederholen. 

Neue Mitglieder für den Schießsport zu gewinnen, 
war das Ziel der Pistolen Abteilung am 14 Juli Tag der 
offenen Tür. Es kamen nicht nur Schützen, 
sondern auch viele Neugierige, die mal einen Blick in 
das Innere eines Schützenvereins werfen wollten. 
Eine gelungene Veranstaltung die wir dann bei 
Kaffee und Kuchen und vielen Fachgesprächen 
ausklingen ließen. Das Interesse war da und der 
Eine oder Andere ist dann später zum Training ge-
kommen. Im Rückblick auf den Tag der offenen 
Tür: zwei neue Mitglieder. 

Am 20. Oktober rauchten in Strümpfelbach wie-der 
die Colt`s. Die Schützenvereinigung Enders-bach-
Strümpfelbach hatte zum 4. Western 
schiessen eingeladen. Bei schönem Wetter und 26 
Schützen wurde mit Revolver, Unterhebelre-
petierer und Bogen auf Klappziele Büffel-Scheibe und 
3D Bär geschossen. Zum Schluss kam noch 
das Hufeisen werfen das bei herrlichem 
Oktoberwetter im Freien stattfand. Für das 
leibliche Wohl sorgten unsere Köche Marc und 
Tim, die zünftig mit dem Dreibein ein 
vorzügliches Rehgulasch kochten. Bei gemütlichem 
Beisammensein beendeten wir das Western 
Schießen. 

Kurz vor Weihnachten fand auch dieses Jahr wieder 
das Wichtel schiessen statt. Mitglieder und Gäste 
schossen alle mit der gleichen Waffe 

auf die DSB-Scheibe und je nach Rangfolge durfte sich 
der Schütze ein Wichtel vom Gabentisch nehmen. Die 
erfolgreichsten Schützen dabei waren 
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Stefano De Bergolis, Momir Bosnjak und Helmut 
Winkler. Bei Glühwein und Weihnachtsgebäck be-
endeten wir dann das Wichtelschießen 

Zur Zeit besteht unsere Pistolenabteilung aus 38 
Mitgliedern aktive, passive und 3 Neuzugänge. 
Unsere Halle wird von wenigen Helfern gepflegt 
und in Schuss gehalten, es wäre nett, wenn 
ich nicht immer die gleichen Schützen bei den 
Arbeitseinsätzen sehen würde. 

In diesem Sinne, wünsche ich allen Mitgliedern viel 
Spaß bei unserem Hobby 

immer gut Schuss, Erfolg und viel Gesundheit für das 
Jahr 2025 

Euer Schießleiter und Waffenwart 

Oswald Ebenhöh 
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Bericht der Schutzbeauftragten 

Nach längerem Warten, einigen Erinnerungsmails an 
den WSJ und erneuter Geduld ist es nun endlich da 
und hängt auf der Bogenwiese: das Kinder-
schutzbanner, welches uns als einen Verein 
auszeichnet, in dem Kinder und Jugendliche 
besonders geschützt sind. 

Darauf sind wir stolz! 

Wir freuen uns auch, dass wir unsere Tätigkeit als 
Schutzbeauftragte bisher rein präventiv ausüben 
und wir auch 2024 keinen Anlass hatten, der das 
Wohl eines Kindes gefährdet hätte. Dies zeigt, 
dass unser Verein weiterhin ein Miteinander lebt und 
pflegt, welches von gegenseitigem Respekt, Achtung 
und Höflichkeit geprägt ist. Darauf können wir alle 
stolz sein – nicht zuletzt bestätigen dies auch neue 
Mitglieder, die sich bei uns von Anfang an 
willkommen und wohl fühlen! 

Etwas „vernachlässigt“ haben wir im letzten Jahr, 
neue Mitglieder auf unseren Ehrenkodex anzu-
sprechen und dafür zu werben, dass möglichst 
viele diesen unterschreiben. Wir werden die 
Hauptversammlung dazu nutzen und auch im 
Training neue erwachsene Mitglieder darauf an-
sprechen. Im Jugendtraining werden wir 
ebenfalls eine Gelegenheit schaffen, uns in unserer 
Funktion bekannt zu machen bzw. wieder 
in Erinnerung zu bringen. 

Weiterhin gilt für alle Mitglieder im Verein:          
wenn ihr Fragen zum Kinderschutz habt eine 
Situation vertraulich besprechen wollt, oder 
Unsicherheiten bezüglich einer unangenehmen 
Situation verspürt, dann meldet euch bei uns. Unsere 
Kontaktdaten findet ihr auf den Plakaten, die in den 
Hallen hängen bzw. auf den Visitenkarten zum 
Mitnehmen am schwarzen Brett der Bogenhalle. 

Sabine Horn und Thomas Haustein 



25 

Bericht der Jugendleiterin 

Bericht der Jugendleiterin 

Am 15.03.2024 hieß es für mich, einen neuen Posten, 
nach einer längeren „Ehrenamtspause“, anzutreten. 
Ich wollte den Verein wieder mehr unterstützen und 
da kam mir der freie Posten der Jugendleiterin genau 
richtig. Erfahrungen eines Ehrenamtes konnte ich 
bereits als Schießleiterin sowie stv. Schießleiterin 
Pfeil und Bogen und als Jugendsprecherin in diesem 
Verein sammeln. 
Falls mich jemand noch nicht kennen sollte ein 
kleiner Steckbrief mir und zu meinem Vereinsleben: 

 Name: Sabrina Hutt

 Aktive Bogenschützin seit 25 Jahre in diesem
Verein

 Wie bin ich zum Verein gekommen? Es war
glaub ich eine Mischung aus Familie, Som-
merferienprogramm und Bogen-AG der Rein-
hold-Nägele Realschule…schon so lange her!

 Disziplin: Olympic Recurve

 Trainerschein C Bogen seit 2013

 Wettkampferfahrung: mehrere Kreis-, Be-
zirks- und Landesmeisterstitel, mehrere Tur-
nier-Titel

 Highlights: 7 Teilnahmen an der Deutschen
Meisterschaft - bestes Ergebnis 2x der 5.
Platz

 Teilnahme beim internationalen Turnier Kings
of Archery in Eindhoven /Niederlande

Mein Ziel für diesen Posten ist es, die Vereinsjugend 
mehr in den Verein zu integrieren und aktiver zu 
gestalten. Hier kann ich sicherlich meine Erfahrung 
aus meiner eigenen Vereinsjugend mit einbringen. Es 
wird sicherlich eine Herausforderung werden die 
Ziele trotzdem umzusetzen. Die Zeit ist oftmals der 
kleine Übeltäter der einem einen Strich durch die 
Rechnung macht. Sei es die Nachmittagsschule oder 
ein 2. oder 3. Verein. Jugendliche haben oftmals mit 
„Freizeitstress“ zu kämpfen wo man ein 
Jugendtraining oder ein Jugendausflug noch 
unterkriegen muss, ohne dass man das Lernen 
vernachlässigt. 

Der gewünschte 3D- Parkour Ausflug der 
Vereinsjugend mussten wir leider wegen zu 
geringer Teilnahme absagen. Ich versuche hier im 
kommenden Jahr einen besseren Termin zu 
finden. 

Eine alte Tradition möchte ich wieder aufleben 
lassen und hoffe, dass hier die Jugend Ihre Freude 
dranhaben wird. Falls der Vorschlag angenommen 
wird, werde ich hier sicherlich in 
meinem nächsten Bericht darüberschreiben! 

Unserer Vereinsjugend wünsche ich vor allem 
weiterhin viel Spaß im Verein und im Training! 

Auf diesem Wege möchte ich hier ein paar „alte 
Erinnerungen“ meiner Jugendzeit im Verein mit 

Euch teilen....

Eure Jugendleiterin Sabrina 
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Bericht Trainer Kugelbereich 

Viele Neuzugänge sind für den Verein sehr erfreulich. 
Was mich als Trainer erfreut dass die meisten davon 
auch die Grundlagen des Schießens bei mir 
fachkundig erlernen wollen. So wird der Grundstein 
gelegt, Erlerntes weiterzuentwickeln, erfolgreich an 
Wettkämpfen teilzunehmen und Neues analytisch 
auszuprobieren. Weiterhin wirkt sich das auch positiv 
auf den Geldbeutel aus und Fehlschüsse auf der 
25/50m Bahn kommen dann kaum noch vor. Diese 
wären sonst mit 5 Euro pro Fehlschuss in die Blenden 
zu begleichen. 

Was mich besonders stolz macht ist: 
unsere Schützenjugend im Kugelbereich wächst. 
Mittlerweile 6 Schüler und Junioren schießen bei uns 
mittwochs auf unserer Anlage. Wir haben unsere 
Trainingsstunde für diese Gruppe auf 17:30 Uhr 
gelegt und können damit auch ein anspruchsvolles 
1,5h Training absolvieren. Unser jüngster ist noch 
unter 12 Jahre und schießt mit dem Lichtgewehr. Um 
hier professioneller zu werden, sind wir dran unsere 
elektronische Meyton Anlage so aufzurüsten, dass 
dort mit einem wettkampftauglichen Gewehr 
trainiert werden kann. Dieses spezielle Gewehr 
müsste noch beschafft werden. 

Mit unseren Jüngsten kann bis zum Jahresende 
auch die Vereinsmeisterschaft angestrebt 
werden. Mal schauen, wie sie sich dann an der 
darauffolgenden Kreismeisterschaft schlagen 
werden. Einer davon hat schon etwas zeitlichen 
Vorsprung und wird dieses Jahr an den 
Kreismeisterschaften teilnehmen. Zusätzlich sind 
Teilnahmen am Landesjugendschießen und beim 
Kreisjugendtraining in Abstimmung mit allen. 

Gut Schuß euer Trainer Markus 
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Gelungener Abschluss der 
Freiluftsaison 

Am 03.Oktober 2024 veranstaltete die Bogenab-
teilung ein Event für alle Mitglieder des Vereins zum 
Abschluss der Freiluftsaison. Begonnen wurde 
nachmittags mit einem Turnier, welches aufgrund der 
Temperaturen in der Halle stattfand. Die 
Teilnehmenden hatten viel Spaß und der 
Wettbewerbsgedanke tat ein Übriges dafür, dass die 
Motivation bis zum Schluss voll da war. Für einige 
Schütz*innen war dies zugleich ein gutes Training für 
die nun anstehenden Hallenturniere. 

Anschließend ging es auf die Bogenwiese, um den 
Platz für das Highlight des Tages vorzubereiten: das 
Fackelschießen! Bis zum Anbruch der Dunkelheit 
hatten wir genügend Zeit, uns mit leckeren Speisen 
vom Grill sowie mitgebrachten Salaten und feinen 
Desserts zu stärken. An dieser Stelle vielen Dank an 
alle, die das Buffet bereichert haben! Eine besondere 
Überraschung hat uns Ulrike gezaubert mit ihrem 
kreativ gestalteten Brot. 

Eine weitere Überraschung haben uns Markus, Daniel 
und Udo bereitet, indem Sie ein paar Böllerschüsse 
für uns abfeuerten. Interessant, das ganze Procedere 
zu verfolgen, aber auch ganz schön laut! 

Dank einer spontan organisierten Feuerschale 
konnten wir uns immer wieder aufwärmen, bis es 
dann dunkel genug war und die Fackeln nahe den 
Scheiben sowie Kerzen entlang der Schießlinie 
entzündet wurden. Dachten so manche von uns, wie 
viele Pfeile sie wohl am nächsten Tag suchen 
müssten, weil das Ziel im Dunkeln nicht getroffen 
würde, stellte sich schnell heraus, dass dies eine 
unbegründete Sorge war. Die Trefferquote konnte 
sich sehen lassen! 

Über dreißig Schütz*innen – jung und alt – hatten ein 
schönes Gemeinschaftserlebnis und trotz niedrigen 
Temperaturen viel Spaß und gute Erfolge beim 
Schießen im Dunkeln! Es sieht ganz danach aus, dass 
diese Veranstaltung zur Tradition wird… 

Sabine Horn 
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Pfeffertagswanderung 

Schon im November kam die Einladung zur Pfeffer-
tagswanderung am 27.12. mit anschließendem Mit-

tagessen im Lindhälder 
Stüble, zu welchem die vor-
herige Anmeldung notwen-
dig war. 

 Der Tag fing am Schützen-
haus draußen in der Sonne mit Glühwein und gemütli-
chen Gesprächen an. Zwischen impromptu Reben-

schnittberatung, Eispfützen 
springen und Fotosessions 
gab es viel zu besprechen.  

Beginn war auf dem Park-
platz vor dem Schützenhaus. 
Erst in der Sonne, für alle, 
denen etwas kalt war, und 
dann hinter dem Weih-
nachtsbaum mit leckerem 
Punsch und Rosé-Glühwein 
vom Lindhälder Stüble. 

Nachdem alle warme Hände und etwas wärmer im In-
nern waren, ging es mit der 
Wanderung an sich los. 

Markus führte die Gruppe 
zuerst an die Hauptstraße 
und dann hoch zum Käppele. 

Auf dem Weg dorthin gab unser Freizeit-Winzer Hans-
Werner Tipps zum Weinreben schneiden und allge-

meine Infos, warum ein Wein-
berg so aussieht, wie er aus-
sieht. Oben am Käppele ange-
kommen, gab es eine kleine Ge-
schichtsstunde über die Legen-

den und der „Geschichte“ der letzten 50 Jahre. Dazu 
gehörte auch die Geschichte des „Käppele-Davids“, 
der bis 1953 unter einfachsten Lebensverhältnissen 
hier gelebt haben soll. Den Rückweg haben wir auf ei-

nem anderen Weg beschritten. 

Am Ende der Wanderung waren 
wir alle im Lindhälder Stüble 
zum Mittagessen. Wie oben 
schon erwähnt, gab es hier das 
seit November versprochene 

bzw. reservierte Spanferkel vom Buffet. 

Unsere Gruppe hatte sich in der neuen Almhütte un-
seres Wirts an zwei Tischen zu späteren Kartenspielen 
aufgeteilt und jeder hat so viel gegessen, wie er 
konnte und auch Lust hatte. Zwischen Nachtisch und 
gemütlichen Gesprächen wurde ganz viel Mau Mau 
gespielt und gegaigelt. 
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Bogen-Turniere 

In diesem Jahr nicht nur Regional sondern auch Inter-
national! 25 x wurde die Schützenvereinigung Enders-
bach-Strümpfelbach bei Siegerehrungen auf das 
Treppchen gerufen. 

Das Jahr startete beim Tälesturnier in Deggingen. Hier 
konnten wir mit Acht Schützen/innen starten. Durch 
die Verstärkung der Jugend konnten wir eine Recurve- 
und eine Blankbogenmannschaft stellen.Da das Tä-
lesturnier auch oft als Vorbereitung zur bevorstehen-
den Landesmeisterschaft dient, waren wie immer die 
Gegner stark und die Messlatte hing etwas höher. 
Trotzdem konnten wir zwei Podiumsplätze verzeich-
nen für Sabrina Hutt und die Blankbogen-Mannschaft. 
Paul Bauer, unser Blankbogenschütze in der Jugend 
musste leider bereits bei den Erwachsenen in der Wer-
tung mitschießen, was es natürlich nicht einfacher für 
Ihn gemacht hat. Auch Sina und Sonja mussten sich in 
der Jugendklasse Recurve gegenüber den Jungs be-
haupten. Wie immer gab es als kleines Dankeschön für 
die Teilnahme eine Rittersporttafel für jeden Schüt-
zen.  

Ergebnisse: 36. Tälesturnier 18m Halle 
13.01./14.01.2024 in Deggingen 

Recurve Jugend 
Platz 5: Sina Philipp  392 Ringe 
Platz 6: Sonja Haustein 357 Ringe

Recurve Damen
Platz 2: Sabrina Hutt 547 Ringe

Recurve Master Herren   
Platz 18: Thomas Haustein  485 Ringe

Blankbogen Herren  
Platz 6: Daniel Hahnwald  517 Ringe
Platz 18: Thilo Deist   437 Ringe

Blankbogen Herren 
Platz 29: Paul Baur  298 Ringe

Blankbogen Damen 
Platz 9: Silvia Deist  358 Ringe

Blankbogen Mannschaft 
Platz 2:   1312 Ringe

Leider gab es für unsere Blankbogen-Mannschaft 
keinen Pokal für den 2. Platz, da nur 4 Mannschaften 
gemeldet waren.  

Mit 1424 Ringen ist unsere 2. Mannschaft Recurve auf 
dem 8. Platz gelandet. Trotzdem vielen Dank für 
die rege Teilnahme, es gibt einfach ein schönes Bild 
wenn 

viele Strümpfelbacher Schützen mit den Orangefarbe-
nen Trikots in der Halle gleich auffallen! 

12. internationales Hallenturnier 18m 18.02.2024 in

558 Ringe

Karlsruhe

Rcurve Damen   
Platz 1: Sabrina Hutt   

Blankbogen Herren
Platz 1: Daniel Hahnweiler 510 Ringe

Mit einem persönlichen Rekord auf 18m, konnte 
Sabrina sich die 3. Scheibennadel vom WSV sichern. 

5. Bammentaler Bogenturnier 30m Halle 24.03.2024 in
Bammental

524 Ringe

 405 Ringe

Recurve Damen    
Platz 1: Sabrina Hutt  

Recurve Master    
Platz 4: Thomas Haustein 

Blankbogen Herren 
Platz 1: Daniel Hahnweiler 488 Ringe

Sommerturnier 30m 30.05.2024 in Ludwigsburg 

Dieses Jahr konnte das Turnier zum ersten Mal statt-
finden. Die Wetter Aussichten sahen nicht berau-
schend aus, als wir morgens los gefahren sind. Aber 
wir hatten Glück, nur mit dem Wind und dem ein oder 
anderen Sonnenbrand hatten wir letztendlich zu 
kämpfen. 

Mit neun Schützen/-innen waren wir vertreten! Mit 
dieser starken Truppe konnten wir auch 7-mal 
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das Treppchen besetzen. Das Startgeld für das Turnier 
hat sich somit gelohnt, denn die Hälfte der Startgelder 
hat Ludwigsburg in die Geschenkkörbe investiert. 

Hervorheben möchte ich hier die Platzierung von un-
serer Jugend. Herzlichen Glückwunsch an Sonja zum 
1. Platz und Marie zum 3. Platz.

Auch Sophia die in der Damenklasse zum ersten Mal 
gestartet ist, konnte ein sehr guten 4. Platz belegen. 
Nur 2 Ringe mehr und Sie hätte Sabrina auf dem 
Treppchen Gesellschaft geleistet!  

Mit zwei Mannschaften konnten wir den 2. Und 3. 
Platz belegen. Ein Danke schön auch an Thilo und 
Sven, die uns hinter der Schießlinie angefeuert und 
bei der Siegerehrung zugejubelt haben.

Hier die Ergebnisse im Einzelnen: 

Recurve Jugend        
Platz 1 Sonja Haustein     494 Ringe  
Platz 3 Marie Töpfer       401 Ringe  

Recurve Damen       
Platz 1 Sabrina Hutt          657 Ringe

Recurve Damen      
Platz 4: Sophia Mahn    589 Ringe   

Blank Damen      
Platz 2: Silvia Deist     480 Ringe
Platz 3: Ulrike Töpfer                 420 Ringe    

Blank Herren      
Platz 2: Daniel Hahnwald    625 Ringe    

Recurve Herren      
Platz 15: Thomas Haustein   569 Ringe   
Platz 19: Norbert Töpfer    507 Ringe

Mannschaft      
Platz 2 Sabrina, Norbert, Thomas               1733 Ringe 
Platz 3 Silvia, Ulrike, Daniel               1525 Ringe

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr und sind 
sicherlich wieder in Ludwigsburg dabei! 

16. Ebhäuser Bogen-Turnier "Wildschütz" 07.07.2024 
in Ebhausen

Aufgrund des Hochwassers in Welzheim konnte die 
Kreismeisterschaft nicht stattfinden. Aus diesem 
Grund haben sich Sabrina und Daniel zum ersten Mal 
beim Wildschütz-Turnier in Ebhausen angemeldet. 
Das Turnier diente als Wettkampf-Vorbereitung für 
die darauffolgende Landesmeisterschaft im Freien. 

Nur zwei Ringe haben gefehlt, damit Daniel seinen ei-
genen Landesrekord in Württemberg einstellt. 

Recurve Damen 70m     
Platz 1 Sabrina Hutt    534 Ringe

Blank Herren 50m     
Platz 1 Daniel Hahnwald    588 Ringe
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4. Internationales Scheibennadelturnier SV Tell Weil-
heim

Als Vorbereitung zur deutschen Meisterschaft in Wies-
baden haben sich Sabrina und Daniel zu diesem Tur-
nier angemeldet. Aufgrund der Lage vom Bogenplatz 
konnte man so unter den idealen Wettkampf-Bedin-
gungen für Wiesbaden üben. Die Sonne stand mor-
gens bereits direkt über den Zielschieben. Eine Her-
ausforderung hier den Sehnenschatten richtig zu set-
zen. Bei heißen Temperaturen konnten wir uns trotz-
dem gegen die Gegner gut durchsetzen und waren 
froh nach jedem Schießen ein Schattenplätzchen zu 
erhaschen. 

Recurve Damen 70m     
Platz 1: Sabrina Hutt    575 Ringe

Blank Herren 50m     
Platz 3: Daniel Hahnwald    543 Ringe

2. Auwälder Bogenturnier 18m Halle 06.10.2024 in 
Waldsee (Rheinland-Pfalz)

Unsere Bogenschützen haben die neue Hallen Turnier 
Saison in Waldsee mit einer starken Teilnehmerzahl 
begonnen. Während Thomas Haustein, Daniel Hahn-
wald und Sabrina Hutt das Turnier aus dem Vorjahr 
kannten, konnten wir Sonja Haustein und Sven 
Zerneke für das Turnier begeistern. Ein Dank gilt auch 
an unsere Feel-Good-Managerin Ulrike, die uns beim 
Turnier begleitet und uns unterstützt hat. Eine starke 
Steigerung von 112 Ringen konnte Thomas Haustein 
zum Vorjahr verbuchen. Durch unseren neuen Zugang 
Sven konnten wir auch eine Mannschaft für den 
Recurve Bereich melden.  

Hier die Ergebnisse im Einzelnen: 

Recurve Damen      
Platz 1: Sabrina Hutt    535 Ringe

Recurve Jugend weiblich    
Platz 4: Sonja Haustein     448 Ringe

Recurve Master Herren     
Platz 10: Thomas Haustein    492 Ringe

Recurve Master Herren     
Platz 15: Sven Zerneke    330 Ringe

Blankbogen Herren     
Platz 1: Daniel Hahnwald   510 Ringe  

Mannschaft Recurve      
Platz 8:  Sabrina Hutt, Thomas Haustein, Sven Zerneke                
1357 Ringe                                                   

Kings of Archery Eindhoven/Niederlande 08. – 
10.11.2024 

Mit einem vollgepackten Kombi machten sich Sabrina 
Hutt, Daniel Hahnwald und Thomas Haustein auf den 
Weg nach Eindhoven und verbrachten dort ein verlän-
gertes Wochenende. 

Es ging zum internationalen Turnier Kings of Archery. 
Es haben etwa 1200 Schützen aus 47 Ländern an die-
sem Turnier teilgenommen. Nach 2 Minuten waren 
die Startplätze bereits ausgebucht und drei Schützen 
aus unserem Verein ergatterten sich einen der begehr-
ten Startplätze!  

Aufgrund der hohen Nachfrage musste in diesem Jahr 
leider das Event „Nerv of Steel“ von den Veranstaltern 
abgesagt werden. So konnte der Ursprüngliche Zeit-
plan etwas verschoben werden, damit knapp 300 wei-
tere Schützen, die auf der Warteliste standen, an dem 
Turnier teilnehmen konnten. 
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.

Hier konnten wir uns mit den weltbesten Schützen 
messen und auf der angegliederten Messe die neusten 
Trends im Bogensport erkunden. 

Auch wenn der Puls zu Beginn des Turniers hoch war, 
erzielten unsere drei Schützen ein sehr gutes Ergebnis. 
Es wurden 3 Durchgänge an 2 Tagen geschossen. 31 
Schützen schossen ein perfektes Ergebnis mit 900 Rin-
gen. 

Über den Live-Stream konnten unsere Vereinskollegen 
ebenfalls das Turnier mitverfolgen. 

Thomas Haustein erreichte sein persönliches Ziel von 
600-700 Ringen.

Mit guten 825 Ringen hat Sabrina Hutt die Joker Runde 
der besten 50 Schützinnen nur knapp verpasst. 

Daniel Hahnwald steigerte sein Ergebnis vom letzten 
Jahr um 15 Ringe und erreichte in seiner Bogenklasse 
wieder die Joker Runde. 

Sabrina Hutt (Recurve Damen) Platz 57 von 149 mit 
825 Ringen 

Thomas Haustein (Recurve Master) Platz 33 von 37 mit 
687 Ringen 

Daniel Hahnwald (Blankbogen Herren) Platz 48 von 
102 mit 671 Ringen 

Kings of Archery war somit der krönende Abschluss im 
Turnier-Jahr 2024.  

Ich freu mich bereits jetzt auf das kommende Jahr, 
wenn wir wieder als Gemeinschaft die Turniere unsi-
cher machen und unseren Spaß haben. Sabrina Hutt 
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Vereinsausflüge und Jubiläumsplanung 

ich möchte gerne mehr Vereinsausflüge organi-
sieren, da ich denke, dass sie eine tolle Gelegen-
heit bieten, unsere Gemeinschaft zu stärken und 
gemeinsam neue Erlebnisse zu sammeln. Ich 
habe bereits einige Ideen für Ausflüge, die uns viel 
Freude bereiten könnten, darunter: 

Ein Besuch eines 3D-Bogenparcours 

Eine Besichtigung bei Blaser 

Ein Besuch des Mauser-Museums 

Und vieles mehr... 

Allerdings ist mir bewusst, dass nicht jeder die 
gleichen Interessen hat wie ich. Daher lade ich 
euch herzlich ein, eure eigenen Ideen und Wün-
sche mit mir zu teilen. Ich möchte sicherstellen, 
dass wir Aktivitäten finden, die möglichst vielen 
von uns Freude bereiten. 

Ein weiteres Anliegen ist mir, dass alle Abteilun-
gen unseres Vereins näher zusammenwachsen 
und wir gemeinsame Unternehmungen planen. 
Das würde unser Vereinsleben bereichern und 
den Zusammenhalt stärken. 

Zudem möchte ich bereits jetzt mit der Planung 
unseres großen Jubiläums im Jahr 2029 begin-
nen, da ein solches Ereignis eine umfangreiche 
Vorbereitung erfordert. Dafür suche ich 1-2 enga-
gierte Mitglieder aus jeder Abteilung, die bereit 
sind, mit mir zusammen dieses besondere Ereig-
nis zu organisieren. 

Ich freue mich auf eure Ideen und eure Unterstüt-
zung und hoffe auf eine rege Beteiligung! 

Euer Daniel 

Öffentlichkeitsarbeit 
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